
ERFAHRUNGSBERICHT ZUM AUSLANDSSTUDIUM 

BITTE SENDEN SIE DEN AUSGEFÜLLTEN BERICHT PER E-MAIL AN 

ERASMUS.OUTGOING@HU-BERLIN.DE

1. LAND UND LANDESTYPISCHES

Beschreiben Sie bitte die Region, in der Sie ERASMUS-Studierende/r sind, 

welche Eigenheiten bringt das Leben in ihr mit sich und welche 

Informationen sollte man schon vor der Abreise sammeln? 

2. FACHLICHE BETREUUNG

Wie werden Sie als ERASMUS-Student an der ausländischen Hochschule 

integriert, gibt es Incoming-Programme? Wie gestaltet sich Ihr Learning 

Agreement in Bezug auf ECTS, theoretische und praktische Kursauswahl 

sowie Prüfungen? Wie lange waren Sie an der Gasthochschule, in welchem 

Studiengang/ Semester? 
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Ich habe an der Faculty of Arts an der Karls-Universität in Prag studiert und bedauere 
diese Entscheidung kein bisschen - ganz im Gegenteil: Es war eine der besten 
Entscheidung, die ich jemals getroffen habe! Um ehrlich zu sein, habe ich mich (mit 
Ausnahme der Erasmus-Erfahrungsberichte) eher weniger über das Leben in Prag 
vorinformiert und habe stattdessen entschlossen, einen Sprung ins kalte Wasser zu 
wagen. Prag ist eine historische und kulturreiche Stadt im Herzen Europas und bietet 
neben der Möglichkeit, an einer der ältesten Universitäten Mitteleuropas zu studieren, 
auch eine Vielzahl an Sehenswürdigkeiten. Ich habe mir zunächst etwas Sorgen 
gemacht, dass die ersten Tage dort vor Ort etwas stressig und anstregend sein 
könnten, doch zu meiner Verwunderung habe ich mich innerhalb kürzester Zeit sehr 
gut eingelebt. Dies hatte ich nicht nur der Organisation von Seiten der Karls-
Universität zu verdanken, sondern auch der Stadt an sich, die sehr gastfreundlich und 
modern ist. 

Dank eines Stipendiums, welches die Karls-Universität einige Wochen vor 
Semesterbeginn vergeben hat, hatte ich die Möglichkeit, die tschechische Sprache als 
auch Kultur bereits drei Wochen vor der Orientation Week kennenzulernen. Doch auch 
ohne diesen Sprachkurs wird man keinesfalls aufgeschmissen sein, da jede Fakultät 
eine Einführungswoche organisiert, in der man bezüglich seines Studiums informiert 
wird und andere Studenten kennenlernen kann. An der Faculty of Arts empfand ich 
alles als gut organisiert und hatte keinerlei Schwierigkeiten, meinen Studentenausweis 
zu erhalten, mit dem man kopieren, Bücher ausleihen und Essen in der Mensa 
bezahlen kann. In den ersten zwei Wochen konnte ich mir alle meine zuvor gewählten 
Seminare anschauen, bevor ich mich für sie verbindlich anmelden musste. Die 
Mitarbeiter der International Office als auch meine Dozenten waren alle sehr freundlich 
und hilfsbereit, weshalb ich mir keine Sorgen machen musste, falls ich mal nicht weiter 
wusste. 



3. SPRACHKOMPETENZ

Nutzten Sie das Angebot an (vorbereitenden) Sprachkursen? In welcher 

Sprache findet Ihr Auslandsstudium statt? Können Sie eine deutliche 

Verbesserung Ihrer Sprachkompetenz infolge des Auslandsaufenthaltes 

verzeichnen? 

4. WEITEREMPFEHLUNG

Empfehlen Sie die von Ihnen besuchte Hochschule und spezielle 

Lehrveranstaltungen im Ausland weiter? Stellen Sie uns bitte Ihre Motive 

für oder gegen eine Weiterempfehlung dar. 

5. VERPFLEGUNG AN DER HOCHSCHULE

Mit welchem finanziellen Etat sollte man kalkulieren? Nutzen Sie das 

Angebot der Mensa oder Cafeteria? Wie bewerten Sie dabei das Preis-

Leistungsverhältnis? 
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Da ich bereits Kenntnisse im Slowakischen hatte und auch Polnisch spreche, habe ich 
neben englischsprachigen Seminaren, die hauptsächlichen an Erasmus-Studenten 
gerichtet waren, ebenfalls tschechischsprachige Seminare besucht, was ebenfalls 
interessant war. Darüber hinaus habe ich einen Tschechischsprachkurs für 
Fortgeschrittene (B1-B2) besucht, der mir sehr viel Spaß gemacht hat. Ebenso wurden 
Sprachkurse für Anfänger als auch Intensivkurse für Studenten angeboten, die bereits 
etwas mit dem Tschechischen vertraut waren oder eine andere slawische Sprache 
sprachen.

Ich kann die Karls-Universität nur weiterempfehlen und war über das große 
Kursangebot positiv überrascht (besonders in Hinblick auf Sprachkurse). Darüber 
hinaus bietet die Karls-Universität auch zum Teil kostenlose Sportkurse (Schwimmen, 
Klettern, Kampfsport etc.) für Studenten aller Fachrichtungen an, die man sich sogar 
anrechnen lassen kann.

Was Lebensmittel im Supermarkt angeht, so kann man mit änhlichen Preisen wie in 
Berlin rechnen. Lediglich Drogerieartikel können eventuell etwas teurer sein. Mit dem 
Essen in der Mensa (juristische Fak.) war ich im Durchschnitt zufrieden, da es jeden 
Tag ungefähr 9 unterschiedliche Gerichte inkl. Suppe und Tee zur Auswahl gab (mind. 
2-3 vegetarische) für ca. 2-3 Euro. Im Gebäude der Faculty of Arts befindet sich auch 
ein Bistro, in dem man zu Mittag essen oder sich ein Bier oder Kaffee (1€) für 
zwischendurch bestellen kann.



6. ÖFFENTLICHE VERKEHRSMITTEL

Nutzten Sie die öffentlichen Verkehrsmittel? Welche Kosten kamen auf Sie 

zu? Lohnt sich der Kauf bzw. die Mitnahme eines Fahrrades?

7. WOHNEN

Wie haben Sie eine Wohnung/ Appartement/ Wohngemeinschaft 

gefunden? Wie ist das Preis-Leistungsverhältnis auf dem Wohnungsmarkt 

vor Ort? 

8. KULTUR UND FREIZEIT

Welche kulturellen Freizeitangebote bietet die Stadt/ Region, welche 

nahmen Sie wahr? Wie sind die Preise für Museen, Galerien, 

Sportangebote, Barszene, Kulinarisches?  
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Die öffentlichen Verkehrsmittel in Prag (Metro, Bus, Tram) sind größtenteils modern 
und günstig und man kommt problemlos überall hin. Am meisten lohnt es sich gleich 
zu Beginn des Semesters eine Monatskarte für 5 Monate zu kaufen, die für Studenten 
nur ca. 50 Euro kostet. 

Die Karls-Universität bietet ausländischen Studenten die Möglichkeit, in einem ihrer 
vielen Studentenwohnheime zu wohnen. Da ich mich schnell integrieren wollte, habe 
auch ich mich für dieses Angebot entschieden und habe ein Doppelzimmer 
zugewiesen bekommen, für welches ich monatlich etwa 100€ gezahlt habe. Von 
meinem Studentenwohnheim "Hvezda" bis zur Faculty of Arts habe ich durchschnittlich 
20min. gebraucht.

Kurz gesagt bietet Prag fast alles, was man sich nur vorstellen kann - von 
Musikfestivals und Designer-Flohmärkten bis hin zu wöchentlichen Foodmarkets, wo 
man Essen und Getränke aus aller Welt finden kann. Was Bars und Clubs angeht, hat 
man wirklich eine riesige Auswahl (Techno, Electro, Pop, Hip Hop, Latin etc.). Gute 
Drinks kosten durchschnittlich 4€ und Bier 1-2€. Ich persönlich empfehle jedem, zu 
einem "farmarsky trh" (Markt) zu gehen, da man dort traditionelle als auch alternative 
Gerichte und Produkte finden kann. In Restuarants kann man bereits für 5-6 Euro gut 
essen gehen.



9. AUSLANDSFINANZIERUNG

Wie hoch waren Ihre monatlichen Kosten durchschnittlich? 

UNTERSCHRIFT 

Ich bin mit der Veröffentlichung meines Berichtes auf dem Online-
Portal der HU  

einverstanden. 
nicht einverstanden. 

Berlin,  __________________________________ 
  Datum                      Name, Vorname 

4 

ca. 300€

✔


